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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
IV/44/RBI Ott, Katja; Reinhart, Bettina 44/019/2011 
 
Entgeltordnung für das Theater Erlangen 

Beratungsfolge Termin Status Vorlagenart Abstimmung 
 

Kultur- und Freizeitausschuss 02.03.2011 Ö Gutachten 
angenommen mit Änderun-
gen 

Haupt-, Finanz- und Perso-
nalausschuss 

23.03.2011 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Antrag 
Der Kultur- und Freizeitausschuss begutachtet und der Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss beschließt die in einer Entgeltordnung für das Theater Erlangen zusammengestellten 
Eintrittspreise sowie alle darin enthaltenen weiteren Entgelte des Theaters.  
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 
 
Im Rahmen der durchgeführten Rechnungsprüfung am Theater Erlangen im Sommer 
2010 wurde dem Theater Erlangen im Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamtes emp-
fohlen, die Höhe aller Entgelte sowie die Voraussetzungen für Entgeltermäßigungen in 
einer Entgeltordnung zu regeln.  
 
Die Satzung für das Theater Erlangen vom 05.12.2002 (gültig ab dem 01.01.2003) sieht 
in § 6 ebenfalls eine Regelung zu den Entgelten für den Theaterbesuch sowie für die 
Nutzung der Räume in einer Entgeltordnung vor. 
 
Bislang existierte am Theater Erlangen keine Entgeltordnung, die vorliegende Entgelt-
ordnung soll diese Lücke schließen. Nicht enthalten in der neuen Entgeltordnung sind die 
Entgelte für die Nutzung der Theaterräumlichkeiten sowie für den Verleih von Equipment.  
 
Diese sollen für künftige Vermietungen und den Verleih aus den Beständen des Theaters 
in einer separaten Richtlinie zu Vermietung und Verleih geregelt werden, da diese Be-
standteile nach Angaben des Rechtsamtes der Stadt Erlangen nicht zwingend in einer 
Entgeltordnung zu regeln sind. 
 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 
 
Siehe beiliegende Anlage  
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 
 
Siehe beiliegende Anlage  
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4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 
Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 
Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
   sind nicht vorhanden 

 
 
 
 

III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Kultur- und Freizeitausschuss am 02.03.2011 
 
Protokollvermerk: 
 

1. Auf Antrag von Dr. Rossmeissl wird Ziffer 1.3 Frei- und Steuerkarten der Vorlage 
zurückgestellt. 
 

2. Stadtrat Winkler beantragt zu Ziffer 1.2.1 Ermäßigungsarten die Hinzunahme fol-
gender Personenkreise: 
- Asylbeweber 
- Berufsschüler mit Bafög-Unterstützung 
 

3. Im Frühjahr 2012 soll im Kultur- und Freizeitausschuss über die Erfahrungen mit der 
Theatercard berichtet werden. 

 
 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Kultur- und Freizeitausschuss begutachtet mit den im Protokollvermerk genannten Ände-
rungen die in einer Entgeltordnung für das Theater Erlangen zusammengestellten Eintritts-
preise sowie alle darin enthaltenen weiteren Entgelte des Theaters.  
 
mit 13  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Aßmus gez. Dr. Rossmeissl 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
 

V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 


